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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Do. 9 -18 Uhr, Fr. 8.30 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Stadt besonders aufschlussreich 
ist, wird dieser Fall im Folgen-
den chronologisch seziert:

Das hessische Innenministe-
rium hatte bereits im Mai 2018 
alle Kommunen darauf hinge-
wiesen, dass Einlagen der Kom-
munen nicht mehr vom freiwil-
ligen Einlagensicherungsfonds 
der Privatbanken geschützt 
sind. Laut Ministerium sind 
solche Einlagen dadurch zwar 
nicht als spekulativ zu bezeich-
nen, aber sie sind deutlich unsi-
cherer geworden. Bei Sparkas-
sen und Genossenschaftsban-
ken sei das Risiko durch die In-
stitutssicherung geringer.

Den Kommunen wurde des-
halb eine Reihe konkreter Vor-
gaben für ihre Anlagen ge-
macht. Darin heißt es unter an-
derem: `Beabsichtigt die Kom-
mune Anlagen bei Kreditinstitu-
ten, die keinem Einlagensiche-
rungs- oder Institutsschutz un-
terliegen, hat sie sich besonders 
sorgfältig zu unterrichten …´. 
Und weiter: `Die Kommune hat 
für die Geldanlage vor der Ein-
lage Anlagerichtlinien, die die 
Sicherheitsanforderungen, ... 
 (Fortsetzung auf Seite 3)

„Bei der Beurteilung dieser 
Anlagen muss einerseits be-
rücksichtigt werden, wann das 
Geld angelegt wurde – ob es 
also Hinweise auf Probleme der 
Bank gegeben hatte. Anderer-
seits kann man von Kommunen 
zwingend erwarten, dass sie die 
rechtlichen Vorgaben der Kom-
munalaufsicht und die eigenen 
Richtlinien einhalten. Dies war 
mindestens bei Schwalbach 
nicht so. Da das Agieren dieser 

Die Versäumnisse im Rat-
haus im Zusammenhang mit 
den Festgeldanlagen bei der 
Greensill-Bank sind nicht nur 
der Opposition im Schwal-
bacher Stadtparlament auf-
gefallen. Auch der Bund der 
Steuerzahler erhebt jetzt 
schwere Vorwürfe und hat 
Schwalbach in sein aktuelles 
Schwarzbuch der schlimm-
sten Fälle von Steuerver-
schwendung aufgenommen.

Obwohl in Hessen sechs 
Städte und Gemeinden Fest-
gelder bei der Greensill-Bank 
abschreiben müssen, befasst 
sich der Bund der Steuerzah-
ler vor allem mit Schwalbach 
und den 19 Millionen Euro, die 
wahrscheinlich verloren sind. 
Das Handeln von Bürgermei-
ster Alexander Immisch (SPD) 
und seinem Team sei „beson-
ders aufschlussreich“. Schwal-
bach habe im Hinblick auf den 
Zeitpunkt der Anlage sowie die 
Einhaltung von Vorgaben und 
Richtlinien „besonders fahrläs-
sig“ gehandelt. Hier die voll-
ständige Analyse des Bundes 
der Steuerzahler:

Wachsam sein. Am Dienstag vergangener Woche lud die Deutsch-Ausländische Gemein-
schaft Schwalbach zu einer Mahnwache zur Erinnerung an die Pogromnacht von 1938 auf 
dem Marktplatz ein. In den zahlreichen Beiträgen wurde deutlich gemacht, sich nicht nur an 
brennende Synagogen und der Ermordung von sechs Millionen Menschen jüdischen Glaubens 
zu erinnern, sondern auch einen Bezug herzustellen zur heutigen Zeit mit rechtsradikalen und 
antisemitischen Anschlägen. Es gelte wachsam zu sein, auch im normalen Alltag, damit sich die 
Vergangenheit nicht wiederholt, so der Tenor der zahlreichen Beiträge.  Foto: DAGS

Termine
Mittwoch, 17. November: Rei-
sebericht „Von Lissabon bis an 
die Algarve“ um 19.30 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 18. Novem-
ber: Vortrag „Schlesien“ um 
19.30 Uhr im Frauentreff 
am Unteren Marktplatz.

Donnerstag, 18. November: 
Vortrag „1933: Die Vertrei-
bung jüdischer Wissenschaft-
ler aus der Universität Frank-
furt am Beispiel Hermann 
Hellers“ um 19.30 Uhr in der 
Evangelischen Limesgemeinde.

Samstag, 20. November: 
Infostand IG Fernwärme ab 
10 Uhr am Marktplatz vor 
der Frankfurter Sparkasse.

Samstag, 20. November: 
Abschlusskonzert des Tasten-
tags der Musikschule Taunus 
um 17 Uhr im Bürgerhaus.

Samstag, 20. November: 
Orgelkonzert „Orgel & Elek-
tronik“ um 18 Uhr in der Evan-
gelischen Friedenskirche.

Bund der Steuerzahler erhebt schwere Vorwürfe wegen der verlustreichen Greensill-Anlagen
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Schwalbach im Schwarzbuch

Wir informieren Sie gerne:  06196 / 84 80 80

Ihre Werbung in der

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2  ●  65824 Schwalbach  ●  ✆ 0 61 96 / 50 86 - 0

Fax 0 61 96 / 8 31 41  ●  e-mail: info@moos-baustoffe.de

www.moos-baustoffe.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 17.30 Uhr  ●  Sa. 7.30 - 12.00 Uhr

Große Parkplatzkapazität direkt auf dem Verkaufsgelände.

Sie haben Sonderwünsche - wir machen es möglich!

Der Winter kann kommen!

Streusalz und Streusplitt
lose oder im Sack

Schneeschieber, 
Winterkleidung und vieles mehr

Wahl des 
Jugendparlamentes

noch bis zum 30. November, 15 Uhr !
Deine Stimme zählt!

Infos unter www.jupa-schwalbach.de

Fragen dazu?
Jugendbildungswerk  Tel.: 06196/804 -243
Wahlamt  Tel.: 06196/804 -113,-169

Online wählen

Da will niemand hinein. In seinem 
„Schwarzbuch 2021/22“ listet der 
Bund der Steuerzahler die 100 
schlimmsten Fälle von Steuerver-
schwendung auf. Schwalbach ist 
dieses Mal dabei.  Foto: BdSt

RVG 1926 Schwalbach
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Versammlung
Am Sonntag, 21. Novem-

ber, fi ndet die Jahreshauptver-
sammlung des Radfahrvereins 
„Gemütlichkeit“ im Kaminzim-
mer des Tennisvereins statt.

Beginn ist um 17.30 Uhr. 
Alle Mitglieder sind dazu ein-
geladen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderen der 
Geschäftsbericht des Vorstands 
und die Wahl des Vorstands. Die 
derzeit geltende „3G“-Regelung 
ist zu beachten. red
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Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

                                                                                                              „Ein Mensch, der uns verlässt,
                                                                                                              ist wie die Sonne, die versinkt.
                                                                                                              Aber etwas von ihrem Licht bleibt
                                                                                                              immer in unserem Herzen zurück.“

Der Tennisclub TC Schwalbach e.V.  trauert um sein Ehrenmitglied

Angelika von Groote
die im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Angelika war seit 1975 Mitglied im Tennisclub und hat bereits 1976 im Vorstand die Aufgaben der
Schriftführerin übernommen, die sie bis 2016 ausübte. In den letzten Jahren ihrer Vorstandstätigkeit
übernahm sie noch die Arbeiten des Clubsekretariats. Während dieser Zeit hat sie maßgeblich zu
den Erfolgen und dem Bestehen des Vereins beigetragen. Sie war immer für den Verein da und hat
bei vielen Tätigkeiten hilfreich zur Seite gestanden. Ihre lange ehrenamtliche Arbeit wurde 2016
durch die Verleihung des Ehrenbriefes des Landes Hessen und 2018 durch die Ernennung zum 
Ehrenmitglied des Tennisclub TC Schwalbach e.V. gewürdigt.

Wir danken Angelika für all ihre Kraft, die sie in vielen Jahren für den Verein investierte.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Angelika.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Tennisclub TC Schwalbach e.V.

Wir trauern um

Karl Heinrich Träbing
Karl Heinrich Träbing war ein leidenschaftlicher Verfechter des Modells

„Kultur von Bürgern für Bürger“
und engagierte sich jahrzehntelang für die Kultur in Schwalbach. 

Er beteiligte sich im Programmausschuss an der Gestaltung des Kulturprogramms
und war Gründungsmitglied der Freunde Schwalbach-Yarm e.V. 

und überzeugter Städtepartnerschaftsfreund.

Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Anke Kracke
Kulturkreis Schwalbach a.Ts. GmbH

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.“

Victor Hugo

Allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlen

und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Art

zum Ausdruck gebracht haben,
danken wir von Herzen.

Im Namen aller Angehörigen,
Freunde und Bekannten

Bärbel und Gerhard Schöbel

Schwalbach am Taunus, im November 2021

Erika Schleede
† 23. August 2021

Infostände der Interessengemeinschaft Fernwärme an den kommenden beiden Wochenenden 
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Fernwärme ab Januar teurer
● sei auch bei den künftigen Ab-

schlagszahlungen bereits kal-
kuliert worden. Die jetzt schon 
nach nur acht Wochen völlig 
neu berechneten Abschlags-
zahlungen erscheinen laut IG 
Fernwärme deshalb „nicht aus-
reichend begründet“.

Energieträger Gas vergleichs-
weise niedrig und die Mehrwert-
steuer wegen der Corona-Pande-
mie um drei Prozent reduziert 
gewesen. Dies spiegele sich auch 
in den aktuellen Jahresabrech-
nungen für die meisten Kunden 
wieder. Dass deshalb Preisstei-
gerungen auf dem Energiemarkt 
und die wieder gestiegene Mehr-
wertsteuer auf den Fernwärme-
preis durchschlagen würden, 

war gemäß IG Fernwärme zu 
erwarten. Es werde aber dar-
auf ankommen, dass geänderte 
Vorauszahlungen auch nachvoll-
ziehbar begründet seien. 

Wie in den Vorjahren bietet 
die IG Fernwärme wieder die 
Überprüfung der individuellen 
Fernwärmeabrechnungen an. 
Die Fernwärmekunden können 
eine Kopie ihrer Abrechnungen 
bei Dr. Rainer Roßberg in der 
Berliner Straße 38, Edith Grunz 
in der Pfi ngstbrunnenstraße 32 
oder Arnold Bernhardt in der 
Taunusstraße 20 abgeben oder di-
rekt zu den Infoständen am Sams-
tag, 20. November, und Samstag, 
27. November, jeweils ab 10 Uhr 
am Marktplatz bringen. red

Der Fernwärmeversorger 
„E.on“ hat der Interessenge-
meinschaft (IG) Fernwär-
me zufolge in den vergange-
nen Tagen starke Preiserhö-
hungen angekündigt und dies 
mit gestiegenen Energiekosten 
begründet. „E.on“ verlange in 
Schwalbach eine Erhöhung 
der Abschlagszahlungen ab 
Januar um etwa 25 Prozent. 

Dies kommt nach Ansicht 
der IG Fernwärme unerwartet, 
denn die Jahresabrechnungen 
wurden erst vor acht Wochen 
versandt. Zu diesem Zeitpunkt 
sei schon eine Kostenänderung 
wegen steigender Gaspreise 
zu erwarten gewesen und sie 

CJZ und Ev. Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vertriebener 
Wissenschaftler
● Die Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenar-
beit (CJZ) und die Evange-
lische Limesgemeinde laden 
am morgigen Donnerstag um 
19.30 Uhr zu einem Vortrag 
in die Limesgemeinde ein.

Prof. Eike Hennig referiert 
zum Thema „1933: Die Vertrei-
bung jüdischer Wissenschaft-
ler aus der Universität Frank-
furt am Beispiel Hermann Hel-
lers“. Hermann Heller studierte 
Rechtswissenschaften und habi-
litierte sich 1919. In der Weima-
rer Republik profi lierte er sich 
als prinzipieller Verfechter der 
Demokratie. Nach einer Profes-
sur in Berlin wurde er 1932 zum 
Ordinarius für „Öffentliches 
Recht“ an der Universität Frank-
furt berufen. Nach der national-
sozialistischen Machtergreifung 
musste Hermann Heller als Jude 
die Universität verlassen. Der 
Eintritt ist frei. Anmeldungen 
werden per E-Mail an cjz.mtk@
gmx.de oder unter der Rufnum-
mer 06196/807978 entgegen 
genommen. red

Zum Kommentar „Dumm, aber erträglich“ in der Aus-
gabe vom 10. November erreichte die Redaktion nachfol-
gender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die 
Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief ver-
öffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@schwal-
bacher-zeitung.de.

tensmaßnahmen bevormun-
det fühlen, ist nicht nachvoll-
ziehbar. 

Ich kann mir vorstellen, 
dass sich etliche Impfverwei-
gerer einer vorgeschriebenen 
Schutzimpfung, wie beispiels-
weise gegen Malaria, freiwil-
lig und ohne zu murren stel-
len, um in ferne Länder reisen 
zu können. Was für ein Wi-
derspruch. Nichts ist so kom-
pliziert wie Gesellschaft, das 
„rauf und runter“, „hin und 
her“ während der Corona-Pan-
demie ist Beweis genug. Die ak-
tuelle Situation zeigt das sehr 
deutlich. 

Helmut Ratz, Schwalbach

Die Kritik an den Impfver-
weigerern von Herrn Schlosser 
ist berechtigt und fi ndet meine 
Zustimmung. Allerdings die 
Verharmlosung des Verhaltens 
dieser Personen am Schluss des 
Beitrages, die ihre Verpfl ich-
tung, kooperativ zu sein in 
einer so noch nie da gewesenen 
Zeit, vermissen lassen, teile ich 
in keiner Weise. Wer so verant-
wortungslos wie Corona-Leug-
ner handelt, grenzt sich selber 
aus. Dass viele Menschen unfä-
hig sind, die Corona-Pandemie 
in ihrer Gefährlichkeit zu er-
kennen und zu unterschätzen 
und sich durch empfohlene 
wichtige vorbeugende Verhal-

Leserbrief

„Die Corona-Leugner handeln 
verantwortungslos“

Tastentag. Die Musikschule Taunus lädt am Samstag, 20. November, um 17 Uhr zum Ab-
schlusskonzert des „Tastentags“ in den großen Saal ins Bürgerhaus ein. Zu hören sein wird 
60-händige Musik auf weit über 1.000 Tasten mit Stücken aus Klassik, Rock und Pop. Insgesamt 
50 Kinder und Jugendliche beteiligen sich am Abschlusskonzert und bringen Ensemble-Musik 
für Klavier und Keyboard auf die Bühne. Die Veranstaltung  ndet unter Einhaltung der „3G“-
Regel statt. Anmeldungen werden unter der Rufnummer 06173/66110 oder per E-Mail an info@
musikschule-taunus.de entgegen genommen. Der Eintritt ist frei.  Foto: Musikschule Taunus

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@schwal-bacher-zeitung.de
mailto:info@schwal-bacher-zeitung.de
mailto:info@schwal-bacher-zeitung.de
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Schwalbach im Schwarzbuch
... die Verwaltung der Gel-

danlagen durch die Kommu-
ne und regelmäßige Berichts-
pfl ichten regeln, zu erlassen. 
Diese Richtlinien sind von der 
kommunalen Vertretungskör-
perschaft zu beschließen´. Die 
Vorgaben des Innenministeri-
ums wurden vom Hessischen 
Städtetag in eine Muster-An-
lagerichtlinie umgesetzt, die 
dann die Grundlage für die Be-
schlüsse vieler Kommunen war.

In Schwalbach nahm man es 
offenbar mit der sorgfältigen Un-
terrichtung nicht so genau. Als die 
BaFin im März 2021 den Antrag 
auf Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens über die Greensill-Bank 
stellte, hielt Schwalbach dort 
Festgeldanlagen in Höhe von ins-
gesamt 19 Millionen Euro, die in 
mehreren Teilbeträgen zwischen 
dem 14. August 2020 und dem 
15. Februar 2021 angelegt wur-
den. Die Entscheidungen dazu 
hat der Bürgermeister/Kämme-
rer nach dem Einholen mehrerer 
Angebote aufgrund eines Vor-
schlags der Stadtkasse getroffen. 
Spätestens im August 2020 hätte 
man jedoch mit einer einfachen 
Internetrecherche auf ernst zu 
nehmende Berichte über Proble-
me der Greensill-Bank stoßen 
können. Im Rathaus hatte man 
aber nach eigenem Bekunden vor 
dem Moratorium der BaFin am 
3. März 2021 keinerlei Kenntnis 
über die Schwierigkeiten. Kein 
Wunder, denn der Bürgermeister 
erläuterte auf eine Anfrage in der 
Stadtverordnetenversammlung 
den damaligen Entscheidungs-
weg für Geldanlagen folgender-
maßen: `Es erfolgte keine An-
lageberatung, sondern lediglich 
eine Anlagevermittlung. Folglich 
gibt es keine Beratungsprotokol-
le und keine Geeignetheitserklä-
rung. Die Anlagevermittler schik-
ken regelmäßig Angebote für 
Festgeldanlagen. Hat die Stadt 
Geld anzulegen, greift sie auf die 
aktuellen Angebote zurück.´

Damit nicht genug. Mit der 
Anlage bei der Greensill-Bank 

hat die Stadt auch gegen eige-
ne Regeln verstoßen. Zwar be-
schloss der Magistrat erst im De-
zember 2020 eine Anlagerichtli-
nie auf Grundlage der Vorgaben 
des Innenministeriums und der 
Mustersatzung des Städtetags. 
Allerdings hatte der Magistrat 
schon im Februar 2019 festge-
legt, dass Festgelder bei Institu-
ten der Sparkassengruppe, bei 
Genossenschaftsbanken oder der 
Bundesbank angelegt werden 
müssen. Von diesem Beschluss 
hatte der neugewählte Bürger-
meister nach eigener Darstellung 
keine Kenntnis. 

Damit haben die Beteiligten 
mit den Anlagen bei der Green-
sill-Bank nicht nur die vom 
Ministerium geforderte Sorg-
falt vermissen lassen, sondern 
auch noch eigene Vorgaben des 
Magistrats missachtet. Auch 
wenn die städtischen Gremien 
die Vorgänge derzeit sorgfältig 
aufarbeiten und Konsequenzen 
daraus ziehen, wird unterm 
Strich ein Millionenverlust ste-
hen, den man hätte vermeiden 
können. Die besonderen Um-
stände in Schwalbach dürften 
auch der Grund dafür sein, dass 
sich die Staatsanwaltschaft ein-
geschaltet hat und gegen den 
Bürgermeister ermittelt.

Der Bund der Steuerzahler 
meint: Wie schon bei früheren 
Verlustinvestments der öffent-
lichen Hand erinnert der Bund 
der Steuerzahler an den Grund-
satz: Wer das Geld der Steuer-
zahler treuhänderisch verwaltet, 
muss Sicherheit vor Rendite wal-
ten lassen! Nicht umsonst gibt es 
entsprechende Vorschriften im 
Haushaltsrecht und Dokumen-
tationspfl ichten. Zudem werden 
den Kommunen Anlagerichtlinien 
an die Hand gegeben, um das Geld 
der Steuerzahler zu schützen. Aus 
dem Greensill-Debakel müssen 
Konsequenzen gezogen werden.“ 

Das Schwarzbuch des Bundes 
der Steuerzahler mit allen Fäl-
len kann unter schwarzbuch.de 
im Internet bestellt werden.  red

KleinanzeigenKleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Der Ton in 
der Schwal-
bacher Stadt-
verordneten-
versamm-
lung wird 
immer rauer. 
Das Parla-
ment, das 

über viele Jahre für sein um-
gängliches und respektvolles 
Miteinander bekannt war, nä-
hert sich langsam, aber sicher 
„Eschborner Verhältnissen“ 
an, wo für einige Zeit Intrigen, 
Beschimpfungen und gericht-
liche Auseinandersetzungen 
zum politischen Alltag ge-
hörten. Mittlerweile sind die 
Rednerinnen und Redner aller 
Parteien selbst in Debatten zu 
vermeintlich banalen Themen 
dauergereizt.

Grund für die Eskalati-
on sind die desaströsen Fest-
geld-Anlagen bei der Green-
sill-Bank. Während die Op-

position geradezu verzweifelt 
versucht, Licht ins Dunkel zu 
bringen, baut sich die SPD-
Fraktion ebenso verzweifelt 
als Schutzwall um den Bür-
germeister auf, der eigent-
lich nicht mehr zu retten ist. 
Das Ergebnis sind plumpe 
Verstöße gegen die Geschäfts-
ordnung, Zwischenrufe, kin-
disches Saalverlassen, Belei-
digungen und ein allgemeines 
Misstrauen, das den Ge-
schäftsbetrieb des Stadtparla-
ments erheblich stört.
   Für manche haben die ver-
balen Keilereien einen gewis-
sen Unterhaltungswert. Doch 
die 37 Frauen und Männer 
sind nicht gewählt worden, 
um sich zu streiten. Sie sollen 
sachlich diskutieren, die Ver-
waltung kontrollieren und 
die Stadt konstruktiv voran-
bringen. Also: Hört auf mit 
dem Gezänk und benehmt 
euch! Mathias Schlosser

Benehmt euch!
Schwalbacher Spitzen

Wir sind eine junge Familie (Apo-
theker, Biotechnologin) mit Baby 
und Katze und suchen eine ruhi-
ge Wohnung (mind. 80 qm) oder 
ein Haus zu Miete oder ggf. zum 
Kaufen in Eschborn und Umge-
bung. Tel. 0173/1592855

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 oder senden 
Sie eine E-Mail an anzeigen@

schwalbacher-zeitung.de

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Mein Tipp:

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 

Möbel u. Gardinen. Kostenlose Beratung 
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise! 100 % seriös  

und diskret, Barabwicklung vor Ort.  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 0 60 31 / 77 68 934

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Sammler kauft
Pelze, Nerze aller Art,  

Kleidung, Näh- und Schreib-
maschinen, Schallplatten, 
Bücher, Puppen, Bilder, 

Goldschmuck, Alt-, Bruch- 
und Zahngold, Silber aller Art, 
Bernstein, Zinn, Antiquitäten, 

Münzen, Porzellan, Uhren, 
Bleikristall, Vasen, Mode-

schmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

taschen, Gardinen, Möbel, 
Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 

vor Ort. Täglich von 7 Uhr bis 
21.30 Uhr  

Tel. 069/20168617

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

In der jüngsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung ist die Greensill-Debatte eskaliert
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Tumult am Ende der Sitzung
● in der laufenden Sitzung steht“. 

Ferner dürfen persönliche Er-
klärungen bereits abgeschlos-
sene Themen nicht wieder auf-
greifen. Persönliche Erklärun-
gen werden zum Beispiel abge-
geben, wenn ein Stadtverordne-
ter aufgrund eines Umzugs sei-
nen Rücktritt erklärt.

Mit den Festlegungen der Ge-
schäftsordnung nahm es Katja 
Lindenau am Donnerstag nicht 
so genau. Sie nutzte das Mittel 
der persönlichen Erklärung, um 
ihr Missfallen über die Arbeit und 
den Abschlussbericht des Akten-
einsichtsausschuss zur Greensill-
Affäre auszudrücken und erhob 
heftige Kritik gegen Ausschuss-
vorsitzenden Eyke Grüning 
(SPD) und die Ausschussmitglie-
der der SPD-Fraktion.

Als Katja Lindenau Grüning 
vorwarf, er habe die „Würde 
seines Amtes beschädigt und 
das Vertrauen der Stadtverord-
neten missbraucht“ wurde es 
laut. Mit Zwischenrufen ver-
suchte die SPD-Fraktion Stadt-
verordnetenvorsteher Günter 
Pabst dazu zu bringen, Katja 
Lindenau das Wort zu entzie-
hen, da es sich nicht um eine 
persönliche Erklärung im Sinne 
der Geschäftsordnung handele.

Pabst ließ Katja Lindenau je-
doch gewähren und die legte in 
Richtung SPD nach: „Zu viert 
haben Sie das formale Verfah-
ren eines Akteneinsichtsaus-
schusses ausgenutzt, um einen 
Freund zu schützen (Bürger-
meister Alexander Immisch, d. 
Red.) und städtisches Personal 
zu demontieren.“

Da reichte es den meisten 
Parlamentariern von SPD und 
CDU. Sie standen auf und ver-
ließen unter lautstarkem Pro-
test den Saal. Katja Lindenau 
redete weiter, wurde aber am 
Ende doch noch von Günter 
Pabst gestoppt, der Katja Linde-
nau zwar wegen der Unterbre-
chungen eine Minute mehr als 
die erlaubten fünf Minuten Re-
dezeit gewährte, ihr aber nach 
sechs Minuten das Wort entzog.

Im Foyer des Bürgerhauses 
kam es nach Ende der Sitzung 
kurz darauf zu weiteren unschö-
nen Szenen mit wechselseitigen 
Beschuldigungen. FDP-Vertreter 
nannten den Auszug der Koali-
tion „das Letzte“, wofür sie von 
einem SPD-Stadtverordneten als 
„Abschaum“ tituliert wurden. 

Ob und wenn ja welche Kon-
sequenzen die Vorfälle haben, 
steht zurzeit noch nicht fest. MS

 Mit einem Eklat endete die 
jüngste Sitzung der Schwal-
bacher Stadtverordnetenver-
sammlung am vergangenen 
Donnerstag. Bei einer „per-
sönlichen Erklärung“ der Grü-
nen Katja Lindenau verließen 
große Teile der SPD- und der 
CDU-Fraktion den Saal.

Inhaltlich ging es um die miss-
lungenen Festgeldanlagen von 
Bürgermeister Alexander Im-
misch (SPD) bei der insolven-
ten Greensill-Bank, die die Stadt 
Schwalbach voraussichtlich 19 
Millionen Euro kosten werden. 

Katja Lindenau hatte bei 
Stadtverordnetenvorsteher Gün-
ter Pabst (SPD-Fraktion) vor der 
Sitzung eine persönliche Erklä-
rung angekündigt, ohne deren 
Inhalt preiszugeben. Der Parla-
mentsvorsitzende schloss daher 
um wenige Minuten vor 22 Uhr 
die offi zielle Tagesordnung, um 
Katja Lindenau die „persönliche 
Erklärung“ zu ermöglichen.

Laut Geschäftsordnung sind 
persönliche Erklärungen „Dar-
stellungen eines Mitglieds der 
Stadtverordnetenversammlung, 
die es aufgrund eines Ereignis-
ses abgibt, das nicht im Zusam-
menhang mit den Beratungen 

So viele Infizierte wie noch nie
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Corona-Zahlen 
steigen weiter
● In Schwalbach ist die Zahl 
der Coronafälle noch einmal 
deutlich angestiegen. 

Allein seit Freitag sind 25 neue 
Fälle bekannt geworden. Und 
seit Montag ist die Zahl der Neu-
Infi zierten um 49 gestiegen, was 
einer 7-Tage-Inzidenz von mehr 
als 275 entspricht. 86 Personen 
in der Stadt hatten am Montag 
nachgewiesener Weise das „Coro-
na-Virus“. Wie viele davon auch 
krank sind, ist nicht bekannt. Ins-
gesamt haben sich damit seit Be-
ginn der Pandemie bereits 921 
Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher mit dem Sars-Cov2-Virus 
angesteckt. Die 7-Tage-Inzidenz 
liegt in Schwalbach aktuell er-
neut deutlich höher als im Durch-
schnitt des Main-Taunus-Kreises, 
für den gestern ein Wert von 164 
gemeldet wurde.

Kreisweit gelten aktuell 821 
Menschen als infi ziert. Obwohl 
das einer der höchsten Werte seit 
Beginn der Pandemie ist, liegen in 
den Krankenhäusern zurzeit mit 
20 Patientinnen und Patienten 
nur etwa halb so viele Betroffene 
wie zu Beginn des Jahres. Fünf 
von ihnen werden intensivme-
dizinisch betreut. Der Anteil der 
Ungeimpften an den Schwerkran-
ken in den Kliniken lag gestern bei 
60 Prozent, obwohl ihr Anteil an 
der Gesamtbevölkerung nur rund 
25 Prozent ausmacht. MS

Schwalbacher Kinderkiste bedankt sich bei einem anonymen Spender für das neue Gartenhaus
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Neue Hütte für Spielgeräte
● für deren sichere Unterbrin-

gung errichtet werden. Vor 
einigen Tagen zogen die Spiel-
geräte, die bisher im Turnraum 
untergebracht waren, unter 
Mithilfe der Gruppenspre-
cher aller Kita-Gruppen in das 
neue Häuschen um. Das Team 
um Kita-Leiterin Edith Ruste-

meier-Böss freut sich sehr über 
den zusätzlichen Stauraum. 
Gemeinsam mit den Kindern 
hat sie daher für den Eingangs-
bereich der Kinderkiste ein Pla-
kat gebastelt, auf dem „die klei-
nen und großen Leute der Kin-
derkiste“ dem anonymen Spen-
der danken. red

 Bobby-Cars, Fahrrädchen, 
Tretroller und weitere Spiel-
sachen der städtischen Kin-
dertagesstätte „Kinderkiste“ 
haben ein neues „Zuhause“. 

Dank einer großzügigen 
Spende konnte auf dem Außen-
gelände ein neues Gartenhaus 

Glücklich über das neue Gartenhaus sind Kinder und Erzieherinnen der „Kinderkiste“.  Foto: mag

Im Schwalbacher Frauentreff
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Morgen Vortrag 
über Schlesien

Am morgigen Donners-
tag um 19.30 Uhr stellt 
Anneliese Fleischmann-
Stroh im zweiten Teil ihres 
Vortrags Schlesien als Kul-
turlandschaft in Literatur 
und Kunst vor. 

Berühmte Schlesier sind 
Andreas Gryphius, Joseph 
von Eichendorff, Adolf von 
Menzel, Gerhart Hauptmann, 
Horst Bienek, Jochen Klepper 
und Janosch. In den Naturwis-
senschaften gibt es berühmte 
deutschsprachige Schlesierin-
nen und Schlesier, wie zum Bei-
spiel Fritz Haber, Clara Immer-
wahr und Bernhard Grzimek. red

●

http://www.wm-aw.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.polsterei-dekoration.de
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Telefonservice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Augenoptik
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Auto-Gutachten
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96

Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

Autohäuser
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

Auto-Unfallhilfe
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

Änderungsschneiderei
C. Yanboludan 
schnell, sauber, preiswert
Damen- und Herrengarderobe, Leder-, 
Pelz- und Gardinenänderungen 
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B
 Bausparen & Versicherungen

Detlef Roßbach
Postbank Finanzberatung AG
BHW Bausparkasse
65824 Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen.

Baustoffe & Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Baustoff-Fachhandel
65824 Schwalbach, Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0· 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Buchhaltung
Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

D
 Dachdecker

Freund & Staudt Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel. 06196 / 76 66 015 
 Fax 76 66 013

E
 Elektroinstallationen

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

 Farben & Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Friseur-Salon Nuran
Damen und Herren, Marktplatz 26 

Tel. 06196 / 8 35 07

Fußpflege
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0179 / 7 26 38 71  
und 069 / 58 20 86

Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
 Garten- & Landschaftsbau

Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

Glasereien
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden, Dusch-
kabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de

I
 Immobilien

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1, 65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

Installationen/Isolierung
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-, Gas- und 
Wasserinstallationen, Solar- und Wasser-
aufbereitungsanlagen, Wartung und 
Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

◗ Fortsetzung  „Computer“

Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

K
 Kanalreinigung

Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden-
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

Kosmetik- & Nagelstudios
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

L
 Logopädie / Sprachtherapie

Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de

Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

M
 Maler & Tapezierer

Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Fa. Ukic
Maler-, Fassaden- und Verputzerarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6 97 46 22

Markisen   
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

Musikschulen
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

P
 Parkettverlegung

Parkett Sauer
seit 1987
Parkett, Dielen, Laminat, Kork - verlegen, 
schleifen, lackieren, ölen, intensiv reini-
gen - Vor-Ort-Beratung/Verkauf 

Tel. 06196 / 7 66 68 80 
Mobil 0171 / 58 50 266 
info@parkett-sauer.de

SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, 
Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 Polstereien
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
65824 Schwalbach, Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 77 69 902 
www.polsterei-dekoration.de

 R
 Raumausstattung

Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax  06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann, Rechtsanwalt und 
Notariatsverwalter in Schwalbach
Egon Kellersmann, Rechtsanwalt, 
Notar a. D.

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt
Tel. 06196 / 84 84 73 

Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
E-Mail:  

ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 
Reisebüros
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeder Veranstalter 
zur tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten - Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Rollläden
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

S
 Schlossereien

Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de

 Schmuck
Schmuck & Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Schwalbach, Marktplatz 42

Tel. 06196 / 9 50 92 30

 Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

  Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
Fax  06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, Berliner Straße 27

Tel. 06196 /50 38 20 
Fax  06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

T
  Tankstellen

Steier‘s freie Tankstelle
65824 Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 06196 /12 44 
Fax  06196 / 8 33 98

 Taxiruf & Fahrdienste
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

U
  Umzugsservice

CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

W
  Wildprodukte

Steier‘s Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Taunus-Forellen und mehr 
65824 Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  
www.gebr-steier.com

 A ◗ Fortsetzung  „Installationen/Isolierung“
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Kaufm. Sachbearbeiter (w/m/d)
mit Buchhaltungskenntnissen nach Eschborn in Vollzeit/Teilzeit gesucht.

Attraktive Vergütung im Familienunternehmen ist selbstverständlich.
Bewerbung an ELEMENTA 

Gesellschaft für Schweißtechnik mbH & Co. KG, 
65760 Eschborn, Hauptstr. 211, Tel. 06173-321204

m.weisse@elementa-schweisstechnik.de

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Am kommenden Mittwoch
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Main Info 
Mobil“ kommt

Das „Main Info Mobil“ 
von Mainova macht am 
Mittwoch, 24. November, 
von 9.15 Uhr bis 12.15 Uhr 
auf dem Marktplatz Station.

Mainova-Kunden und Inter-
essenten können sich dort von 
Vertriebsmitarbeiter Jochem 
Häußner beraten lassen. Im 
Info-Mobil gelten die derzei-
tigen üblichen Abstands- und 
Hygienemaßnahmen sowie 
Maskenpfl icht mit einer medi-
zinischen Schutzmaske. red

●

Evangelische Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gedenken an 
Verstorbene

Am Sonntag, 21. Novem-
ber, gedenkt die Evangeli-
sche Limesgemeinde wieder 
den Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres in 
zwei Gottesdiensten. 

Aufgrund der Corona-Situa-
tion gibt es dieses Jahr wieder 
zwei Gottesdienste mit Pfar-
rerin Christine Gengenbach. 
Der erste Gottesdienst beginnt 
bereits um 9.30 Uhr. Dabei 
wird der Verstorbenen gedacht, 
deren Nachnamen mit den 
Buchstaben A bis L beginnen. 
Der zweite Gottesdienst startet 
dann um 11 Uhr. Hier wird der 
Verstorbenen gedacht, deren 
Nachnamen mit den Buchsta-
ben M bis Z beginnen.  red

●

„Notre Dame“ und die Gotik
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vortrag abgesagt
Der Vortrag „Notre Dame 

in Paris und die Gotik in Frank-
reich“, der für den 24. Novem-
ber geplant war, fällt aus.

Er soll im Frühjahr 2022 
nachgeholt werden. Dann 
berichtet Dr. Wolfgang Metter-
nich über die Geschichte von 
Notre Dame und zieht Bilanz 
nach dem Brand von 2019. red

●

Ungewöhnliches Konzert am Samstag in der Friedenskirche
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Orgel trifft elektronische Klänge
Am Samstag, 20. Novem-

ber, fi ndet um 18 Uhr ein 
Orgelkonzert „Orgel & Elek-
tronik“ in der Evangeli-
schen Friedenskirche in der 
Bahnstraße 13 statt.

Organist Michael Riedel spielt 
Werke von Tobias Hagedorn, 
der in dem Konzert die Elektro-
nik und Klangregie überneh-
men wird. In den Stücken von 

●

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Quartalsfälligkeit für Grundbesitzab-
gaben und Gewerbesteuer
Die Stadtkasse Schwalbach am Taunus (Gläubiger-Identifi kationsnum-
mer: DE45ZZZ00000033012) weist darauf hin, dass am 15.11.2021 
folgende Beiträge zur Zahlung fällig sind:

 4. Rate für Grundbesitzabgaben 2021
 4. Rate für Gewerbesteuer 2021

WICHTIG: Steuerbescheide für Grundbesitzabgaben und Gewerbe-
steuer behalten bis zur Zustellung eines neuen Bescheides ihre Gültigkeit 
- auch über mehrere Jahre.

Zur Einhaltung des Fälligkeitstermins achten Sie bitte auf die rechtzeitige 
Überweisung der angeforderten Beträge. Bei allen Zahlungen auf unsere 
Bankkonten vermerken Sie bitte Ihr vollständiges Kassenzeichen und 
Name des Steuerpfl ichtigen. Nur so ist gewährleistet, dass Ihre Zah-
lung richtig verbucht wird und Sie nicht unberechtigt gemahnt werden. 

Wir bitten Sie möglichst für jedes Kassenzeichen eine separate Überwei-
sung zu tätigen. 

Konten der Stadtkasse:
Bank IBAN BIC
Taunus Sparkasse DE50 5125 0000 0049 0000 49 HELADEF1TSK
Nassauische Sparkasse DE68 5105 0015 0196 0050 05 NASSDE55XXX
Frankfurter Volksbank DE51 5019 0000 0300 6341 25 FFVBDEFF

Bei Zahlungspfl ichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, werden die fälligen Beträge mit Wertstellung zum 
15.11.2021 vom angegebenen Konto abgebucht. 

Alle Steuer- und Gebührenpfl ichtigen, die nicht am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen werden gebeten, die Zahlungstermine zu beachten 
und einzuhalten. Für verspätet eingehende Steuerzahlungen müssen 
die gesetzlich vorgeschriebenen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden. 

Schwalbach am Taunus, 12.11.2021
Alexander Immisch, Bürgermeister 

„Stadt gegen Rassismus“-Tafeln verschwinden immer wieder 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Unbekannte Täter 
nehmen Schilder ab
● Immer wieder werden an 
den Ortseingängen die Hin-
weisschilder mit der Auf-
schrift „Stadt gegen Rassis-
mus“ entfernt. Jetzt hat die 
Stadt Strafanzeige gegen 
unbekannt gestellt.

Auf Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung wur-
den die zusätzlichen Schilder 
im Sommer 2020 an den Will-
kommenstafeln an den Stadtzu-
fahrten angebracht. Nachdem 
die zunächst aufgebrachten 
Aufkleber wiederholt abgeris-
sen worden waren, sind an den 
Ortseingängen an der Eschbor-
ner- und der Sulzbacher Straße 
Aluminium-Schilder mit dem 
Schriftzug montiert worden. 
Nachdem diese nun ebenfalls 
entfernt wurden, hat die Stadt 
den Diebstahl zur Anzeige ge-
bracht. Der Sachverhalt wurde 
seitens der Polizei auch dem 
hessischen Verfassungsschutz 
zur Kenntnis gegeben.

„Die überwiegende Mehr-
heit der Schwalbacherinnen 

und Schwalbacher steht für ge-
genseitige Offenheit und Tole-
ranz im Umgang miteinander 
ein – und darauf können wir 
stolz sein“, betont Bürgermei-
ster Alexander Immisch. Auch 
dem kommunalen Integrations-
konzept aus dem Jahr 2014 läge 
ein Leitbild zugrunde, nach dem 
Menschen jeglichen Alters und 
aller Nationalitäten gerne in 
Schwalbach leben und arbeiten.

Diesen Gedanken in allen ge-
sellschaftlichen Bereichen le-
bendig zu halten und dafür Sorge 
zu tragen, dass Ausgrenzung in 
Schwalbach keinen Platz fi ndet, 
habe sich die Stadtverordneten-
versammlung zum Ziel gesetzt. 
Durch die Ausschilderung an 
den Ortseingängen soll dieses 
Ziel im Alltag sichtbar werden.

Die Zusatzschilder mit der 
Aufschrift „Stadt gegen Rassis-
mus“ werden in den kommen-
den Tagen erneut an den Will-
kommenstafeln angebracht. 
Beschädigungen oder Dieb-
stähle sollen zukünftig unver-
züglich angezeigt werden. red

Tobias Hagedorn erklingt die 
Orgel im Zusammenspiel mit 
live generierten elektronischen 
Klängen in einem neuen Licht. 
Die beiden Klangwelten kom-
men sich immer wieder zum 
Verwechseln nahe und betten 
sich gegenseitig so ein, dass sie 
gemeinsam zu etwas Neuar-
tigem werden. Der Eintritt ist 
frei. Es gilt die „3G“-Regel. red

Taekwondo-Kämpfer der Turngemeinde erzielten dritten Platz bei der Hessenmeisterschaft 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Auf das Treppchen gekämpft
● men. Mit 13 Kämpfern und zwei 

Trainern, Baghdad und Naoual 
Ben Amar, erkämpfte sich das 
TGS-Team den dritten Platz der 
Vereinswertung von zwölf Ver-
einen. Bei der Einzelwertung 
konnten die Kämpfer 13 Me-
daillen mit nach Hause bringen, 
darunter fünfmal Gold, dreimal 
Silber und fünfmal Bronze.

Mit großer Motivation blicken 

alle nach vorne und wollen wie-
der bei Turnieren die TGS über 
die Stadtgrenzen hinaus vertre-
ten. Ziele und Herausforderun-
gen im nächsten Jahr 2022 sind 
die Deutsche Meisterschaft, 
die in Sachsen-Anhalt stattfi n-
det. Zuversichtlich blicken die 
Kämpferinnen und Kämpfer 
auch auf die internationalen 
Championships in Stuttgart. red

Am 6. November traten 
Taekwondo-Kämpfer und 
-Kämpferinnen der Turnge-
meinde Schwalbach bei der 
diesjährigen Hessenmeister-
schaft in Bad Homburg an. 

Nach einem Jahr Pause auf-
grund der Corona-Pandemie 
konnten sie erstmals wieder 
an einem Wettkampf teilneh-

13 Kämpfer der Taekwondo-Abteilung der Turngemeinde Schwalbach traten Anfang November bei 
der Hessenmeisterschaft in Bad Homburg an und holten die Bronzemedaille.  Foto: TG Schwalbach
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Seit dem vergangenen Freitag gelten neue Vorschriften – Aufenthalt nur mit Maske möglich
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„3G“ in der Stadtbücherei
● sind. Ausgenommen sind Kin-

der im Vorschulalter. Als Nach-
weise gelten ein Impfnachweis 
über die vollständige Impfung 
gegen Covid-19, die mehr als 14 
Tage her ist, ein Nachweis einer 
überstandenen Infektion, der 
mehr als 28 Tage und weniger 
als 6 Monate zurückliegt, ein 
negativer PCR-Test (maximal 48 

Stunden alt) oder ein negativer 
Antigen-Schnelltest einer offi zi-
ellen Teststelle (weniger als 24 
Stunden alt). Bei Schulkindern 
kann ein Nachweis über das 
regelmäßig aktualisierte Test-
heft der Schule erfolgen. Das 
Tragen einer medizinischen 
Maske ist für die Dauer des Auf-
enthaltes weiterhin Pfl icht. red

Der Besuch der Stadtbü-
cherei am Marktplatz ist 
seit Freitag nur nach der 
„3G“-Regel möglich. 

Beim Betreten der Bücherei 
werden die Nutzer und Nutze-
rinnen gebeten, einen Nach-
weis bereitzuhalten, dass sie 
geimpft, genesen oder getestet 

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:m.weisse@elementa-schweisstechnik.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200, E-mail: st-pankratius@t-online.de
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Mi       17.11.      19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu Buß- u. Bettag 
    iin der Ev. Limesgemeinde 
So 21.11. P 09.30 Uhr  Sonntagsmesse  
Mi 24.11.  P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Werktagsmesse  
 
Termine: 
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
  18.00 Uhr Kirchenchorprobe  
  16.30 Uhr Jugendmusikgruppe 
 
Für ddie Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an! 
DDie Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr 
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden.  

www.katholisch-schwalbach.de 
 

 
 

 
 

Mi       17.11.      
in der Ev. Limesgemeinde 

So 21.11. P 
Mi 24.11. P 

 
 
Termine: 

Für die Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an! 
Die Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr 
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden. 

www.katholisch-schwalbach.de  
 

 
 

 
 

Sa 20.11. 18.00 OOrgelkonzert „Orgel & Elektronik“ 
   um Anmeldung wird gebeten   
So 21.11. 10.00 Gottesdienst mit Birgit Reyher 
Mo 22.11.  16.30 Jugendtreff 
   im Jugendkeller des Gemeindehauses  
Mi 24.11 15.00 Seniorentanzen   
 
 

So 21.11.               Gottesdienst  der  Christusgemeinde (siehe   
  Christusgemeinde) 

                                        
www.efg-schwalbach.de 

http://www.Altenklub
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.Pfarrb�ro
http://www.katholisch-schwalbach.Pfarrb�ro
http://www.de
http://www.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
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Einkaufen und genießenEinkaufen und genießen                    

Auch in Schwalbach haben die 
Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie 

viele Unternehmen getroffen.
 

Unterstützen Sie den Schwalbacher 
Handel, die Schwalbacher Gastronomen, 

Dienstleister und Handwerker und kaufen 
Sie möglichst vor Ort ein!

in Schwalbach

Olaf M. Karg

www.omk-music.de

PILATESTRAINING . WIRBELSÄULENGYMNASTIK . WALKING
Tel.: 06196 / 88 26 53  .  Mail: pilatesmartinek@outlook.de 

 

Pilates-Reformer-Training im Einzelunterricht

Pilates-Mattentraining 
für Anfänger und Fortgeschrittene

Kräftigung und Mobilitätstraining für Senioren

Gruppentraining per Zoom
Personal Training per Zoom

Trainingsvideos

*gültig bis 31.11.2021

Wiesenweg 12 
65824 Schwalbach 
Tel. 06196 - 82121
www.galerie-elzenheimer.de

Leben mit  
          Kunst!

G A L E R I E   ■   K U N S T H A N D E L   ■   E I N R A H M U N G E N

mailto:pilatesmartinek@outlook.de
http://www.omk-music.de
http://www.galerie-elzenheimer.de
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   Mit Recht auf Ihrer Seite:
Erben und Vererben:  

        Planung - Testamente - Nachlassteilung
     Ehe- und Familie: 

     Trennung - Scheidung - Folgenregelung
Mit Recht in Sulzbachs Ortsmitte:

 Hauptstraße 50 . 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel.: (06196) 57 41 00 . E-Mail: info@drinhaus.de

Schwerpunkte:

 Strafrecht 
 Bußgeld
 Verkehrsrecht

 Arbeitsrecht
 Familienrecht
 Erbrecht

 Mietrecht
 Forderungen
 Schadensersatz

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

in Bürogemeinschaft mit 

Schwerpunkte:

●   Erbrecht ●   Strafrecht

●   Testamentsgestaltung ●   Verkehrsrecht

●   Vorsorgevollmacht  ●   Immobilienrecht

●   Patientenverfügung ●   Nachbarrecht

Ihr Fachanwalt 
für Familienrecht und Erbrecht

RA Arnim-M. Nicklas
65843 Sulzbach (Taunus)  l  Hauptstr. 79

Tel. 06196 / 654 09-21  l  kanzlei@ra-nicklas.de

ERBRECHT  l  FAMILIENRECHT  l  TESTAMENTSVOLLSTRECKUNG

Familien-, Erb-, Bank-, Verkehrs-, Miet- und  
Arbeitsrecht, Mediation, Bußgeldsachen, Forderungen

 
Rechtsanwältin und 
Mediatorin, Fachanwältin 
für Familienrecht

 
Rechtsanwalt

Rechtsanwaltsfachangestellte/-n
Sekretär/-in

kanzlei@rhein-main-anwalt.de

Rechtsanwalt 

Enrico Straka
65824 Schwalbach

Telefon 0 61 96 / 84 84 73
Mobil / WhatsApp / Signal

0170 9052368

Familienrecht
Arbeitsrecht

Vertragsrecht 

www.rechtsanwalt-straka.de

RechtRecht
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Was Käufer bei der Schnäppchenjagd im Internet beachten sollten – Der Zoll kann gefälschte Ware beschlagnahmen
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Vorsicht vor allzu billigen Markenartikeln
● rungsberichte anderer Kunden ein 

Hinweis auf eine Fälschung sein. 
Wer sich unsicher ist, sollte zudem 
das Impressum der Website prüfen. 

Wer trotz aller Vorsicht auf 
einen Betrüger hereingefallen 
ist und ein gefälschtes Produkt 
erhalten hat, kann dagegen vor-
gehen. Die Wahrscheinlichkeit, 
das Markenprodukt zu erhalten, 
ist allerdings sehr gering. Ver-
weigert der Verkäufer die Nach-
erfüllung, muss er den Kaufpreis 
erstatten.  „Handelt es sich um 
einen gewerblichen Verkäufer 
aus der EU, können Onlineshop-
per alternativ innerhalb von 14 
Tagen von ihrem Widerrufs-
recht Gebrauch machen und die 
bestellte Ware ohne Angabe von 
Gründen zurückschicken“, er-
klärt die ERGO Juristin. 

Doch nicht in jedem Fall han-
delt es sich bei der Bestellung 
eines Plagiats um einen Mangel: 
Die Rechte aufgrund eines Man-
gels stehen Käufern nur zu, wenn 
sie das Plagiat „gutgläubig“ er-
worben haben, wenn sie also 
der Meinung waren, sie würden 
das Original kaufen. Haben Be-
troffene per Überweisung oder 

Kreditkarte bezahlt und bekom-
men den Kaufpreis nicht erstat-
tet, hilft meist nur noch der Gang 
vor Gericht. Beim Kauf mit SE-
PA-Lastschrifteinzug gibt es eine 
weitere Möglichkeit: Hier haben 
Onlineshopper acht Wochen 
Zeit, die Abbuchung rückgängig 
zu machen. Online-Bezahlsyste-
me wie PayPal verfügen meist 
über einen Käuferschutz. 

Besondere Vorsicht ist bei 
extrem günstigen Markenarti-

Zum „Black Friday“ 
am 26. November und zum 
„Cyber Monday“ am 29. No-
vember überbieten sich viele 
Onlinehändler wieder mit 
Rabatten und Sonderangebo-
ten. Käufer können bei Klei-
dung, Elektronik oder Haus-
haltswaren echte Schnäpp-
chen ergattern. Doch Vor-
sicht bei Markenprodukten, 
die besonders günstig sind. 

Denn Betrüger nutzen die Shop-
pingtage, um ihren Kunden Plagi-
ate unterzujubeln. Das ist nicht 
nur ärgerlich, sondern kann im 
schlimmsten Fall auch teuer wer-
den. Nicole Nebelung, Digital-
expertin von ERGO, informiert, 
woran Käufer Plagiate und unse-
riöse Angebote erkennen. Käu-
fer sollten sich nicht von hohen 
Nachlässen und vermeintlichen 
Schnäppchen blenden lassen. Ni-
cole Nebelung:  „Wird ein Marken-
artikel im Onlineshop zu einem 
extrem niedrigen Preis angeboten, 
sollten Käufer stutzig werden.“ 

Neben dem Preis können bei-
spielsweise auch die Bewertung 
des Onlineshops oder die Erfah-

keln in ausländischen Online-
shops geboten. Es kommt häu-
fi g vor, dass Bestellungen aus 
dem Ausland bereits vom Zoll 
abgefangen werden. Private 
Käufer müssen meist nicht mit 
strafrechtlichen Konsequenzen 
rechnen. Aber: Bestellen sie 
mehrere Exemplare eines Pla-
giats, kann der Zoll daraus auf 
die Absicht des Weiterverkaufs 
schließen – und dann droht ein 
Strafverfahren.  pr

Neuer Bußgeldkatalog gilt
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Härtere Strafen
● Mit deutlich schärferen 
Strafen müssen Falschpar-
ker und Raser seit dem 9. 
November rechnen. An die-
sem Tag trat der neue Buß-
geldkatalog in Kraft.

Für Halten und Parken mit 
Behinderung auf dem Rad- oder 
Gehweg oder in zweiter Reihe 
wird neben einem Bußgeld von 
mindestens 70 Euro auch ein 
Punkt im Fahreignungsregi-
ster in Flensburg fällig. Vielen 
Verkehrsteilnehmern drohen 
Einträge, da Halten in zweiter 
Reihe fast immer eine gewisse 
Behinderung darstellt, wenn es 
zur Anzeige kommt. 

Auch Temposünder müssen 
zukünftig deutlich tiefer in die 
Tasche greifen. Wer mit dem 
Auto oder Motorrad bis zu 20 
Stundenkilometer zu schnell 
fährt, zahlt doppelt so viel wie 
bisher. Die Fahrverbotsgrenzen 
hingegen bleiben unverändert. 
Für das Nichtbilden oder uner-
laubte Nutzen einer Rettungs-
gasse drohen jetzt nicht nur 
Bußgelder zwischen 200 und 
320 Euro, sondern nun auch 
immer ein Monat Fahrverbot 
sowie zwei Punkte. red

Augen auf beim Onlineshopping. Bei Markenprodukten, die beson-
ders günstig sind, ist Vorsicht vor Plagiaten geboten. Foto: ERGO Group

Wie kann das Scheidungsverfahren beschleunigt werden? – Trennungsjahr sinnvoll nutzen
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Das Trennungsjahr muss sein
● absicht noch einmal gut zu über-

legen, sollte dazu genutzt wer-
den, die Scheidung so weit vor-
zubereiten, dass möglichst weni-
ge Punkte als Folgesache gericht-
lich geklärt werden müssen. So 
ist es ratsam, schon in der Tren-
nungszeit Regelungen für den 
Unterhalt zu vereinbaren, die 
Konten zu teilen, eine Verständi-
gung über die Behandlung einer 
gemeinsamen Immobilie zu tref-
fen und den Hausrat aufzuteilen. 

Grund für die lange Dauer des 
Scheidungsverfahrens ist mei-
stens der damit durchzufüh-
rende Versorgungsausgleich, 
also die Teilung der beiderseits 
während der Ehezeit erworbe-
nen Altersversorgungen. Die 
Rententräger klären bei dieser 
Gelegenheit das gesamte Ren-
tenkonto und fordern oft alte 
Unterlagen, wie zum Beispiel 
Schulzeugnisse oder Ausbil-
dungsnachweise an, auch wenn 

diese Zeiten betreffen, die vor 
der Eheschließung lagen. Es ist 
sehr sinnvoll, das Trennungs-
jahr dazu zu nutzen, beim Ren-
tenträger einen Antrag auf Kon-
tenklärung zu stellen. Umso 
schneller kann dann, wenn im 
Rahmen des Scheidungsverfah-
rens die Anfrage des Gerichts 
über die in der Ehezeit erwor-
benen Anwartschaften kommt, 
die Berechnung erfolgen. 

Das Verfahren kann bei Einig-
keit der Eheleute auch dadurch be-
schleunigt werden, dass nicht erst 
abgewartet wird, bis das Gericht 
nach Zustellung des Scheidungs-
antrags die Formulare für den Ver-
sorgungsausgleich zuschickt, son-
dern die Auskünfte beider Partner 
schon mit dem Scheidungsantrag 
eingereicht werden. 

Unter bestimmten Bedingun-
gen muss auch gar kein Versor-
gungsausgleich stattfi nden. Bei 
kurzen Ehen, die weniger als 
drei Jahre gedauert haben – 
Trennungsjahr inklusive – kann 
auf einen Versorgungsausgleich 
verzichtet werden – vorausge-
setzt, der Partner ist damit ein-
verstanden. Sehr kurze Ehen 
können deshalb schon ein bis 
zwei Monate nach Antragstel-
lung geschieden sein.

Unter Umständen kann auch 
auf den Versorgungsausgleich, 
entweder durch notarielle Ver-
einbarung oder durch Erklärung 
beider Anwälte im Scheidungs-
termin - verzichtet werden. Die-
sen Verzicht muss das Gericht 
genehmigen. Er darf nicht un-
billig für eine Partei sein. Es soll 
verhindert werden, dass einer 
der Partner im Rentenalter nicht 
ausreichend versorgt ist. Deshalb 
darf nicht leichtfertig auf An-
rechte verzichtet werden. Eine 
Billigung wird in der Regel aber 
erfolgen, wenn beide Partner 
zum Beispiel etwa gleich hohe 
Anwartschaften erworben haben 
oder wenn der Verzichtende eine 
angemessene Kompensation er-
hält. Es empfi ehlt sich, unmittel-
bar nach der Trennung anwaltli-
chen Rat einzuholen.“  pr

Claudia Eschborn
Fachanwältin für Familienrecht

Hauptstraße 332
65760 Eschborn

Telefon 06173/939876-0
eschborn@eschborn-

rechtsanwaelte.de
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Nach der Trennung kann 
es vielen Eheleuten gar nicht 
schnell genug gehen: Sie 
wollen so rasch wie möglich 
geschieden werden. Wie das 
geht, erläutert Rechtsan-
wältin Claudia Eschborn.

„Zunächst ist das Trennungs-
jahr abzuwarten. Im Schnitt 
dauert ein Scheidungsverfahren 
zwölf Monate. Der Antrag auf 
Ehescheidung kann erst nach Ab-
lauf eines Trennungsjahres ge-
stellt werden. Es empfi ehlt sich, 
sich vom Ex-Partner den Zeit-
punkt der Trennung schriftlich 
bestätigen zu lassen, damit hier-
über später keine Uneinigkeit 
entsteht. Gibt ein Partner bei der 
Scheidung an, das Trennungs-
jahr sei noch nicht abgelaufen, 
verzögert das die Scheidung 
unter Umständen erheblich. 

Das Trennungsjahr, das dazu 
dienen soll, sich die Scheidungs-
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